
Entscheidung des Parteitages 
 
angenommen:     abgelehnt:     
 
überwiesen an: ____________________________________________________ 
 
Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 
 
Bemerkungen: _____________________________________________________ 

F.   Parteiinterna an den 13. Landesparteitag 
 
F.1. Anlage 1 zum Wahl- und Aufstellungsverfahren zur Vorbe-

reitung der Bundestagswahl 2017 – Vereinbarung des 
Landesvorstandes Sachsen 

 
ÄF.1.3. Änderungsantrag zur Anlage 1 zum Wahl- und Aufstel-

lungsverfahren - Spendenbeitrag an den Landesverband 
aka „Das muss drin sein“ 

 
Einreicher: Tilman Loos 
 
 

Der Landesparteitag möge folgende Ergänzung beschließen: 
 
Füge nach:  
„- spendet monatlich den vom Parteivorstand festgelegten MandatsträgerInnenbeitrag an den Parteivor-
stand“  
 
folgendes ein:  
„und spendet monatlich einen Betrag an den Landesverband.  
Dieser an den Landesverband zu spendende Beitrag entspricht in seiner Höhe 1/3 des MandatsträgerIn-
nenbeitrags an den Parteivorstand.“ 
 
Begründung:  
Obgleich der Landesverband Nordrhein-Westfalen weder eine Landtagsfraktion besitzt, noch so viele 
kommunale Mandatsträger*innen vorweisen kann wie unser Landesverband und auch nicht über wesent-
lich mehr Abgeordnete im Europaparlament (NRW: 1, Sachsen: 1) oder dem Bundestag (NRW: 10, Sach-
sen: 8) verfügt, liegen die Einnahmen des Landesverbandes aus Spenden von Mandatsträger*innen mit  
ca. 1.100.000 € / Jahr deutlich höher als bei allen anderen Landesverbänden und höher als in unserem 
Landesverband (ca. 242.000 € im Vergleichsjahr). Diese Zahlen kommen von der Finanzübersicht des PV 
aus dem Jahr 2016 und sind die Zahlen von Ende 2015. 
 
Das Beispiel NRW zeigt: Das geht ganz grundsätzlich mehr. Jetzt müssen wir das nicht identisch machen 
und die Gesamtspendenhöhe mehr als verdreifachen, um auf das Niveau von NRW zu kommen, aber die 
moralische Verpflichtung unserer Kandidat*innen auf einen kleinen Spendenbeitrag an unseren Landes-
verband in Höhe von 1/3 der Spenden an den Parteivorstand dürfte durchaus drin sein. 
 
Die (steuerpflichtigen Diäten) Betragen derzeit bei MdBs übrigens über 9.000 €. Die (steuerfreie und 
nicht nachweispflichtige) Kostenpauschale beträgt über 4.200 € monatlich. 

  
 


